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Polniſche Wirren
Die unmögliche Behandlung der öoberſchleſiſchen Frage

durch Entente und Völkerbundsrat die Ermordung Erz
bergers mit ihren gefährlichen politiſchen Folgeerſcheinun
gen und der Konflikt zwiſchen dem Reich und Bayern
haben die öffentliche Aufmerkſamkeit mehr als gut iſt von
den Ereigniſſen abgezogen die ſich im Ausland in unſerer
unmittelbaren Nachbarſchaft abſpielen Vor allem ver
dient die neueſte Entwickelung der Verhältniſſe in Polen
unſere Beachtung Die Bedeutung die das polniſche
Sltaatsweſen durch ſeine geographiſche Lage und durch
die franzöſiſche Unterſtützung andauernd für Deutſchlands
Wiederaufbauung beſitzt macht es notwendig die Ereig
niſſe nicht aus den Augen zu verlieren die ſich dort ab

ſpielen
Polen iſt gegenwärtig ohne Regierung Das Kabinett

Witos iſt vor kurzem zurückgetreten nachdem der Finanz
miniſter Steczkowski auf ſeiner ſchon wiederholt einge
reichten Temiſſion endgültig beſtanden hat Der Rücktritt
der Regierung iſt durch die verwirrten innervpolitiſchen
Verhältniſſe und durch die unerhört ungünſtige Finanzlage
der polniſchen Republik verſchuldet Das Kabinett Witos
mußte ſich da die nationaldemokratiſchen Rechtsparteien
ebenſo wie die ſozialiſtiſchen Linksparteien von der Regie
rung ſich fernhielten auf eine Koalition der Mittelparteien
ſtützen die nur eine ſchwache zahlenmäßige Mehrheit boten
und dabei noch in grundlegenden innerpolitiſchen Fragen
nicht einig waren Mit dem Rücktritt des Finanzmini
ſters der aus Verzweiflung über die Unmöglichkeit Ord
nüng in die völlig zerrütteten polniſchen Finanzverhält
niſſe zu bringen ging war auch für die Geſamtregierung
der lange gefürchtete und von Witos immer hinausge
ſchobene Augenblick gekommen daß ſie mit dem Parlament

Die Neubildung der polniſchen Regierung begegne
nun den größten Schwierigkeiten Die unglaubliche Zer
riſſenheit des politiſchen Parteilebens in Polen und das
Fehlen einer großen führenden Partei ſowie das leiden

ſchaftliche Parteigezänk verhindern anſcheinend jede ver
nünftige Regierungsbildung Die Erfolgloſigkeit aller bis
herigen Beſtrebungen zur Ordnung und zum geſunden
Aufbau des Staatsweſens zu gelangen haben eine all
gemeine Mutloſigkeit und Scheu vor der Regierungsoer
antwortung erzeugt Es iſt ſchon ſoweit gekommen daß die
Blätter der verſchiedenen Parteien ernſthaft nicht bloß
von einer Regierungskriſe ſondern ſchon von einer Staats
kriſe reden Einzelne rufen bereits laut nach Abschaffung
der Republik und Einſetzung eines Königs Der Ueber
gang zur Monarchie bedeute ſo führen ſie aus gegen
wärtig kein kriegeriſches Symbol mehr nach dem ja auch
die republikaniſche Verfaſſung Polen nicht vor dem Vor
wurf des Jmperialismus und der Abenteuerſucht zu ſchützen
vermocht habe Das Letztere iſt wahrhaftig wahr und
richtig Die polniſche Großmannſucht die im Blute zu
liegen ſcheint und ſchon in der Vergangenheit das Un
glück der Polen war hat ſich auch in ſeiner neueſten Ge
ſchichte wieder nach allen Seiten ausgetobt Händel in
aller Welt Krieg mit Sowjetrußland und den Randſtaaten
Vergewaltigung Oberſchleſiens und unzählige Verträgs
brüche gegenüber Deutſchland das ſind die hauptſächlichſten
Großtaten der Politik des republikaniſchen Prlenreichs
Dazu noch im Jnnern der alte polniſche Geiſt der Un
ordnung und Untätigkeit der Wirrköpfigkeit und Zän
kerei das alles mußte das neue Staatsweſen ſchnell
an den Abgrund der politiſchen und wirtſchaftlichen Ver
zweiflung bringen an dem es gegenwärtig ſteht
Auf das Durcheinander der Vorſchläge einzugehen

die jetzt gemacht werden um eine neue polniſche Regierung
zu bilden verlohnt ſich nicht Höchſtens kann man Notiz
aron nehmen daß unter den neuen Männern die der

Sejmmarſchall v Trampozynski zu gewinnen ſucht neuer
dings auch der Abenteurer Korfanty genannt wird Nichts
wäre bezeichnender für den Tiefſtand der politiſchen Ver
hältniſſe Polens als wenn wirklich dieſer in der gan
zen Welt verſchrieene nationaliſtiſche Hetzapoſtel Miniſter
präſident von Polen würde Uns Deutſche intereſſiert bei
dem allen nur zweierlei einmal kann es uns nicht gleich
gültig bleiben wie ſich die Verhältniſſe in unſerer unmit
telbaren Nachbarſchaft demnächſt geſtalten werden Für
uns bedeutet ſchon ein ruhiges Polen eine ſtändige Be
drohung ein total verwirrtes womöglich in Revolution
und Aufruhr verfallendes Polenreich würde nur eine Stei
gerung der öſtlichen Gefahr r uns ſein Zum andern
aber verdienen die polniſchen Wirren die größte Aufmerk
ſamkeit unſerer deutſchen Volksgenoſſen in Oberſchleſien
Sie müſſen alles aufwenden um den oberſchleſiſchen Polen
die Zuſtände ſo zu ſchildern wie ſie tatſächlich ſind Schon
jetzt nimmt in den Kreiſen Pleß und Rybnik die Nei

ß der polniſchen Arbeiter zum Anſchluß an Warſchauſtan ig ab Es waren dabei aber bisher nur r
Erwägungen maßgebend Kommen jetzt auch noch politiſ

Die Demiſſion war
e

Geſichtspunkte dazu ſo dürfte der polniſchen Agitation
in Oberſchleſien das Waſſer immer ſtärker abgegraben

werden D ZSteckbriefe im Auslande gegen die
Mörder Erzbergers

Die ſchweizeriſchen und italieniſchen Behörden erhielten
von den deutſchen Gerichtsbehörden dringende Steckbriefe
gegen die Mörder Erzbergers Jm Falle einer Verhaftung
der nach der Schweiz oder Jtalien entkommenen Mörder
wird die deutſche Reichsregierung ſofort ein Auslieferungs
begehren wegen Mordes ſtellen

Die Schleſiſche Zeitung meldet daß Zer Privat
dozent Huge nachdem er dem Unterſuchungsrichter vor
geführt worden war wieder freigelaſſen wurde

Der Schlupfwinkel der Keagktionäre

Jm Ueberwachungsausſchuß des Reichstages
berichtete Reichskanzler Dr Wirth der bayerſiche Geſandte
habe ihm mitgeteilt daß das zurzeit amtierende Geſchäfts
mfniſterium ſich außerſtande ſehe gegenwärtig mit Berlin
weitere Verhandlungen zu führen

Abg Müller Franken Soz wies darauf hin daß
die zehn in München erfolgten Verhaftungen bewieſen hätten in
welch engem Zuſammenhang die Angehörigen der Ehrhard
Brigade zu dem Mord an Erzberger ſtünden Jm übrigen
habe er beſtimmte Nachrichten daß der Hochverräter Ehrhardt
in der näheren Umgebung des Münchener Polizeipräſidenten
Pöhner geſehen worden ſei

Hierauf verlas der Reichskanzler ein Schreiben des Staats
kommiſſars für öffentliche Ordnung Dr Weismann vom
14 September 1921 in dem es heißt Seitens des Oberreichs
anwalts ſind in dem Hochverratsverfahren gegen den Oberſt
Bauer Major Pabſt und Korvettenkapitän Ehrhardt
Haftbef ehle und St eckbriefe erlaſſen worden Alle
Bemühungen der Verfolgten habhaft zu werden ſind indeſſen
geſcheitert Bereits im Spätſommer 1920 wurde mir vertraulich

mitgeteilt daß ſich die zenannten KappPutſch Führer zu
meiſt in Bayern aufhalten Bei der Bedeutung dieſer Mittei
lung und in Erkenntnis der bereits damals beſtehenden Schwie
rigkeiten des offiziellen Verkehrs mit den zuſtändiſchen baye
riſchen Behörden habe ich zwei Kriminalbeamte mit dem Auf
trag nach Bayern geſandt die Richtigkeit dieſer Mitteilung
nachzuprüfen Dieſe Beamten ſind nach einigen Tagen zurück
gekehrt ohne ihren Auftrag vollſtändig ausführen zu können
Die Beamten haben mir berichtet daß ſich die geſuchten Per
ſonen in der Nähe Münchens verſchanzt aufhalten
ſollten wo ſie von Herren ihrer Gefolgſchaft zum Teil ſogar
von aktiven bayeriſchen Polizeimannſchaften durch ſcharfe Be
wachung gpſchützt werden Es ſei ſo gut wie unmöglich ſich in
ihren Schlupfwinkel einzuſchleichen weil jeder der ſich nähere
mit Feuer empfangen würde Jch habe alsdann erneut
verſucht auf vertraulichem Wege Näheres zu erfahren Darauf
iſt mir vor kürzerer Zeit wiederholt zuverläſſig mitgeteilt
worden daß nach wie vor Kapitän Ehrhardt und auch die
bekannten anderen KappPutſch Führer ſich in der Umgebung
Münchens aufhalten Kapitän Ehrhardt geht im Polizeipräſi
dium ein und aus Desgleichen ſteht er im Verkehr mit dem
vor einigen Tagen zurüdgetretenen Juſtizminiſter Roth Der
Oberſt Bauer ſoll nach der gleichen Quelle jetzt in Budapeſt
wohnen auch er iſt aber in letzter Zeit wiederholt in München
geweſen und dort mit Ehrhardt zuſammengekommen

Die ſächſiſchen Demokraten und der Ausnahme
zuſtandö

Der Landesvorſtand und die Landtagsfraktion der
Deutſchen demokratiſchen Partei des Freiſtaates Sachſen
haben in einer gemeinſchaftlichen a in Dresden diepolitiſche Lage erörtert und in einer ntſchließung die aus

maßloſer nationaliſtiſcher Hetze gegen die Republik und die
Demokratie herausgeborene Mordtat von Griesbach verur
teilt Die Entſchloſſenheit der Reichsregierung zum Kampfe

We alle den Beſtand der deutſchen Republik und des
tſchen Reiches gerichtete Beſtrebungen wird mit Ge

nu ng begrüßt und erwartet daß ſie von ihren Macht
mitteln vollen Gebrauch machen Dagegen wird eine Ueber
ſpannung der Ausnahmeregeln wie ſie in der Verordnung
der ſächſiſchen Regierung 8 erkennen iſt und eine einſeitige
Handhabung abgelehnt Die Verſammlung die unter Vor
ſitz des Reichstagsabg Dr Külz tagte beſchäftigte ſich ferner
mit dem von ſozialdemokratiſcher Seite W Ent
wurf zu einer neuen Gemeindeordnung und Steuerordnun
für Sachſen deren Beratung im Landtage zu einer n
er Lage geführt hat Jn der Verſammlung
errſchte volle Einmütigkeit über die grundſätzliche und tak

tiſche Stellungnahme der Partei zu dieſen Fragen

Deutſche Oberſchleſter zur Fwangsarbeit
in Belgien verurteilt

Von der franzöſiſchen Willkür die die oberſ ſche Be
völkerung zur Genüge kennen er We ſprechen die Aus
ſagen die zwei aus franzöſiſcher Gefangenſchaft entflohene
Ortswehrangehörige am 5 d Mts an Eidesſtatt machten
eine laute flammende Sprache

Am 29 Juli d nahmen die beiden an einer 18 Mann
tarken von einem Oberleutnant und einem Leutnant ge
hrten Patrouille teil die den Auftrag hatte bewaffnete

die die Gegend beunruhigten zu vertreiben
ging von ihrem t Kraſſowa Kreis

Es ſei

I t h in der Richtung Lenkau Althammer Kreis
Koſel Das Dorf Althammer war bereits von franzöſiſcher
Kavallerie Infanterie ſowie Jnſurgenten in franzöſiſcher
Uniform umſtellt Jnfolge Verrats geriet die ganze Pa
trouille die ſich vorher in kleinere Patrouillen geteilt hatte
in franzöſiſche Gefangenſchaft

Polen in franzöſiſcher Uniform miß handelten die
Gefangenen ſofort mit Fäuſten und Gewehrkolben und
transportierten ſie nach Groß Strehlitz wo die Leute im
Zuchthaus in Einzelzellen geſperrt wurden Barſchaft
Wertſachen und Papiere wurden ihn fortgenommen Die
Feſtnahme erfolgte gegen 3 Uhr morgens und den ganzen
Tag über gab es keinerlei Verpflegung

Sie wurden dann einzeln fünfmal verhört und jedes
mal mit Erſchießen oder Prügelbedroht falls
ſie die Ausſagen verweigerten Die Poſten durchweg Polen
in franzöſiſcher Uniform ſtießen ſie bei jeder Gelegenheit
mit dem Gewehrkolben Nacht achttägiger qualvoller Haft
im Zuchthaus wurden die Gefangenen mit Laſtautos nach
Gleiwitz transportiert und dort gemeinſam mit Jnſurgenten
ſträflingen in der Jnfanteriekaſerne eingeſperrt

Nach drei Tagen wurde einer wie es den anderen er
gangen iſt konnte er nicht angeben vor ein Kriegsgericht
geführt das aus vier franzöſiſchen Offizieren und einem
Herrn in Zivil beſtand und wegen Zugehörigkeit zum Selbſt
ſchutz zu einem halben Jahre Zwangs arbeit in
Belgien verurteilt Zuerſt wurde ihm geſagt er ſolle er
hängt oder erſchoſſen werden Kurz nach ſeiner Verurtei
lung unternahm er einen Fluchtverſuch dieſer miß
lang aber Jn Oppeln wurde er von den Franzoſen gefaßt
nach Gleiwitz zurücktransportiert und drei Tage lang unter
dauernden Mißhandlungen in Einzelhaft gehalten Jn der
Nacht vom 29 zum 30 Auguſt unternahm er mit drei Kame
raden einen zweiten Fluchtverſuch ſchlich an dem
ſchlafenden franzöſiſchen Poſten vorbei und gelanate nach
anſtrengender Nachtwanderung glücklich in die Freiheit
Zehn Kameraden unter ihnen die beiden Offiziere ſind
immer noch in Gefangenſchaft und den furchtbarſten
Entbehrungen und Miß handlungen ausgeſetzt
Die anderen ſind weggeſchafft worden oder entwichen

verſtärkung der oberſchleſiſchen Beſahung
Geſtern morgen iſt der erſte Transport italieniſcher

Truppen zur Verſtärkung der bisherigen Beſatzung in
Oppeln eingetroffen Die Engländer beſetzten geſtern abend
Lipine Die Beſetzung weiterer Orte ſoll erfolgen

Die Verhandlungen über die Lohnerhöhungen in der
oberſchleſiſchen Großinduſtrie haben zu einer Einigung
geführt Die neuen Lohnſätze gelten ab 1 September

Warum keine Aufhebung der
Sanktionen

Die Willkür der Franzoſen
Nach der letzten Mitteilung des Oberſten Rates vom

14 Auguſt war die Aufhebung der wirtſchaftlichen Sank
tionen für den 15 September 1921 ins Auge gefaßt wenn
bis zum 31 Auguſt die fällige Goldmilliarde bezahlt ſei und
wenn die deutſche Regierung ihre Einwilligung zur Schaf
fung eines interalliierten Organs zur Vermeidung von Dis
kriminationen bei Erteilung von Ausfuhr und Einfuhr
genehmigungen für das beſetzte Gebiet erteilt hätten

ie deutſche Regierung hat die fällige Zahlung geleiſtet
und ihre grundſätzliche Einwillgung zur Schaffung eines
internationalen Organs zur Verhütung von Diskrimina
tionen in ihrer Note vom 26 Auguſt ausgeſprochen Eine
Antwort iſt ihr bisher darauf nicht erteilt worden Die
ſchweren wirtſchaftlichen Folgen die das Wirtſchaftsleben
nicht nur des beſetzten Gebiets ſondern ganz Deutſchlandsdurch das Fehlſchlagen der von den Allierten durch ihre An
kündigung erweckten Hoffnung erleidet können nicht der
deutſchen Regierung zur Laſt gelegt werden ſondern müſſen
von den alliierten Regierungen rerantwortet werden

Die Beſatzungsbehörden dulden keinen
Streik in lebenswichtigen Betrieben

Der kommandierende General der Beſatzungsarmee Duisburg ließ den Arbeitnehmer Gewertſchaſten
durch den Oberbürgermeiſter von Duisburg folgendes
Schreiben zugehen

Es iſt mir bekannt geworden daß gewiſſe Arbeiter
ruppen die Abſicht ausgedrückt haben durch Streik ihren
orderungen anläßlich der Neuaufſtellung von Arbeit

tarifen mehr Nachdruck zu verleihen Die Beſatzungsbehörde
hat nichts gen einzuwenden daß die Arbeiter alle die
ihnen zu ſtehenden geſetzlichen Mittel anwenden
um eine r Lohnes herbeizuführen Anderer
ſeits beſteht ſie darauf daß die rdnungen die ſie

ügli blicher Streitigkeiten Eraien hat unter
allen Umſtänden beachtetk werden in Streit der
öffentlichen Werke oder der ihnen angeſchloſſenen Betriebe ſelbſt wenn er nureinige Stunden dauern ſollte wird nicht ge
duld et werden Wenn zwi Arbeitnehmern und
eert eine Einigung nicht zu kommen ſollte ſo
haben r Parteien an die in meiner Anordnung vom
24 Augu ichneten FAlihtungaargantſationen zu
wenden Jch bitte Vorſtehendes zur Kenntnis der verſchie

denen r zuan erinnernlung mit ſtrengen gtrefen geahndet wig



Streik Wirtſchaſt Politik
Der Streik der Berliner ſtädtiſchen Angeſtellten der

d ſchnell durch ein Uebereinkommen hei
gelegt worden iſt hat wieder einmal den Beweis erbracht
wie zweiſchneidig die Streikwaffe infolge ihrer allzu häu
figen Anwendung geworden iſt Natürlich wirſt jede Partei
der anderen vor die Schuld an den r den Streik
verurſachten Schädigungen zu tragen So behauptet derVorwärts der Strett ſei durch das merkwürdige Ver
halten des WMagiſtrats geradezu heraufbeſchwaren worden

iſt es unbeſtreithare Tatſache daß nehrheits
ſozialiſtiſche Magiſtratsmitglieder in dem Beſchluß den
rom z ür verbindlich erklärten Schiedeſpruch abzulehnen Lutſcheteend mitgewirkt haben Viel

leicht trägt Nas dazu bei die Sozialdemokratie endlich
darüber aufzuklären wie verſieden die Sachlage ſich
darſtellt je nachdem man als Gewerkſchaftsvertreter ein
ſeitig die Intereſſen der einen Partei wahrnimmt oder
als verantwortlicher Stadtrat für die Herbeiſchaffung der
zur Bewilligung e berechtigter Forderungen nötigen
großen Geldmittel Sorge zu kragen hat wäre als
ein großer Fortſchritt zu buchen wenn endlich auch die
Sozialdemokratie ihre Anhänger zu ſachlichem und obtivem Denken zu erziehen ſch teſten würde
Das übereilte Vorgehen der Angeſtellten der Städtiſchen
Werke wie des Magiſtrates haben die Stadt Berlin Mil
lionen gekoſtet die in der jetzigen Zeit wahrhaftig beſſere
Verwendung hätten fwden können Viel größer aber noch
ſind die Verluſte die Induſtrie und Handel durch die
eintägige Lahmlegung des elektriſchen Lichts und des
elektriſchen Kraftſtromes erlitten haben Sollte es denn
gar ſo ſchwer ſein dieſe Folgen unter denen Arbeitgeber
wie Arbeitnehmer ſo ſchwer zu leiden haben vorher zu
bedenken und in jedem Falle zu vermeiden Auch in Bahern droht die Sozialdemokratie gegenwärtig wieder mit

einem Generalſtreik zur Abwehr reaktionärer Beſtrebun
gen Wie immer man zu dieſem politiſchen Ziel auch
ſtehen mag der Generalſtreik iſt und bleibt ein ungeeignetes
Mittel zur Löſung politiſcher Probleme denn ſeine ver
derblichen wirtſchaftlichen Folgen haben nicht nur die
Reaktionäre zu tragen ſondern in mindeſtens dem giei
chen Maße die Anhänger aller anderen Parteien insbe
ſondere die Arbeiter und Angeſtellten ſelbſt Bei dem Ber
liner Angeſtelltenſtreik haben ſich auch gewiſſe Gegenſätze
zwiſchen Angeſtelltenverbänden und Beamtenorganiſatio
nen geltend gemacht die eine aufmerkſame Beachtung ver

dienen Die erſteren haben ſich dabei aus Furcht Mit
glieder zu verlieren gegen eine Ueberführung zahlreicher
Angeſtellter in ein Begmtenverhältnis grundſätzlich aus
geſprochen Ein ſolches einſeitig von Organiſationsinter
eſſe diktiertes Verhalten muß als recht kurzſichtig be
zeichnet werden Grenzſtreitigkeiten zwiſchen Arbeiterver
bänden oder zwiſchen Angeſtellten und Arbeiterorganiſa
tionen haben früher ſchon oft die Intereſſen aller Betei
ligten ſchwer geſchädigt Es wäre hedauerlich wenn es
nun auch noch zu ähnlichen Abgrenzungskonflikten zwiſchenAngeſtellten und kamtenvee ine apen n iſe

Erfahrung lehrt daß ſolche ſehr üblen Streitigkeiten am
beſten auf dem Wege weitſichtigen Entgegenkommens aus
der Welt geſchafft werden Wenn alle Organiſationen
die politiſche Neutralität auch in der Praxis durchfüh
ren ſo hat ſchließlich niemand ein Intereſſe daragn ob
ein Beamtenverband zu Ungunſten eines Angeſtellten
verbandes geſtärkt wird der nicht Auch dieſe kleinlichen
den Geſamtintereſſen aber keineswegs förderlichen Rei
bungen haben letzten Endes ihren Grund in der leidigen
Hineintragung parteipolitiſcher Beſtrebungen in die wirt
ſchaftlichen Berufsorganiſationen

Die Kegierungsbilöung in Preußen
Auf dem Vertretertag des Bezirksverbandes Vorpommern

grag der preußiſche Landtagsabg Dr Bern dt Stettin überdie bisherigen en er die Verkrritentn der Re
gierungsbaſis in Pr Vertretertag nahm eine Entſhitebrng an in dem eine geſchloſſene Front der re
publika niſchen Parteien zum einmütigen Kampfe
gegen die Reaktion als oberſtes Gebot der Stunde bezeichnet
wird Er hält daher den ſofortigen Eintritt der Mehrheits
ſozialdemokratje in die preuß Regierung für eine zwingende
Notwenbigkeit Die Deutſche Volkspartei dürfe an der Re
gierung nur beteiligt werden wenn ſie ſich bedingungslos
auf den Boden der demokratiſchen Republik ſtellt und ſüh zum
rüdſichtsloſen Kampf gegen die Reaktion und monarchi
Beſtrebungen erklärt Keinesfalls dürfe hiervon der Eintritt
der Mehrheitsſozialdemokratie jn die rung abhängig ge
macht gehindert oder äuch nur verzögert werden n

e wo n 2 Truppenunterkünfte
je frangöſiſchen Beſatzungstruppen halten im Bezirk Kirngrößere Uebungen re et l T

verſchiedener Meinung ſein kann Um Quartier für die an den
Uebungen beteiligten Truppen zu ſchaffen iſt die Stadt Kirn
genötigt die n h ßen und als Unterkunft
für die Truppen bereitzuſtellen Daß hier ein Uebergriff der
franzöſiſchen Miljtärbehörde vorliegt z ohne weiteres er

j

ſichtlich das Rheinlandabkommen e Unterkunft derrſhen Einrichtungen

Be t di dei thes ruppen die vorhandenen m

Zum Verbot der Koten Fahne

a r öffen rdnung teilt mitd Je eben gehe a e s i
Schreiben vom uguſt und 2 September die lich von

isher keine Stellung dazu

ahne als nutzlos erachte Nachdem aber die Freiheitrer Abzideres vom 14 September und an rliner
Slätter die e ä t hne Abernommen

a

w

mit ſtammen ſoſiene relf e erſetzungen mit der Voten

en e

en eiben in der Rotenriginaltert von mir heran
wurden ſtammen nicht von mir her
einer e weit v der r

et en alh ge

dacht wurde im konkreten Auftrage der Reichsregierung und
der preuf iſchen Staatsregierung Vorſchläge wie man der Ueber
ſchweminung Deutſchlands durch die Ruſſen und der fort
währenden Verhetzung durch die kommuniſtiſchen Blätter am
wirkſamſten begegnen kann

Die hilfe ſör Kußland

Nach dem Evening Standard wird die Antwort der
alliierten Hilfskommiſſiönen für Rußland auf die letzte Note
Tſchitſcherins beſagen man wünſche alle europäiſchen Na
tionen an dem ruſſiſchen Hilfswerk intereſſiert zu ſehen auch
Deutſchland Polen und Rumänien Bevor jedoch nicht alle
Tatſachen von einer Puten feſtgeſtelltſeien ſeien die alliierten Wlerungen nicht bereit ein
Syſtem der Kreditgewährung oder irgendetwas anderes zu
empfehlen Wie weiter berichtet wird verlautet die bri
tiſche Regierung beabſichtige vorzuſchlagen daß die Miſſion
eine internationale und nicht eine interalliierte Körperſchaft
ſei um jeden Verdacht bei der Sowjetregierung zu verhin
dern daß die dgit die Hungersnot in Rußland geſchaffene
Lage von den Alliierten für politiſche Zwecke aus
genutzt werde

Deutſches Reich
Südſlavien will die deutſche Kriegsentſchädigung in

Ware Aus Belgrad meldet uns ein Telegramm Der
Prawda zufolge iſt in maßgebenden Kreiſen die Ueber
zeugung durchgedrungen daß es am beſten ſei die auf Süd
ſlavien entfallende deutſche Kriegsentſchädigung in Ware
zu übernehmen zumal die Reparationskommiſſion der Forde
rung zugeſtimmt hat daß die Liſte der geforderten Gegen
ſtände gegebenenfalls jederzeit geändert werden kann

Der Seedienſt nach Oftpreußen Nach Mitteilung von zu
ſtändiger Seite hat das Reichskabinett dem Antrage des Ober
präſidenten entſprechend beſchloſſen den Seedienſt nach Oſt
preußen auch weiterhin täglich aufrecht zu erhalten

Auslanös Runöſchau
Der franzöſiſche Generalſtreik Wie die Pariſer Morgen

blätter melden haben die Arbeitgeber des Streikgebiets dem
Arbeitsminiſter mitgeteilt daß ſie zu der für heute angeſetzten
Beſprechung nicht e da es ihnen unmöglich ſei von
dem Beſchluß die Löhne um 20 Centimes für die Stunde herab
zuſetzen abzugehen Dadurch wird die Lage beträchtlich ernſter
Die Gasabga be hat geſtern abend in Rou baixaufge
h ört Wie amtlich bekanntgegeben wird werden neue Schritte
bei den Arbeitgebern unternommen werden um dieſe von der
Weigerung abzubringen Beſprechungen mit den Arbeitnehmern
abzuhalten

reilaſſung aller gefangenen Sinnfeiner Jn Belfaſt
s Gerücht daß die Freilaſſung aller gefangenen Sinn

einer zur Bedingung für die Annahme des Konferenzvor
chlages gemacht worden ſei Die iriſchen Kuriere über

brachten Lloyd George noch keine ſchriftliche Botſchaft ſon
dern holten nur ſeine Anſicht über verſchiedene Fragen ein
um 737 erſt endgültig zu

eßung eines engliſchen Matrofen durch einen türkiſchen r Reuter meldet aus Konſtantinopel
zur e ung eines engliſchen Matroſen durch einen tür
kiſchen Goſen der Polizeichef Eſſad Bey erklärte er
verſuche die Verhaftung der Teilnehmer in der Verſchwö
rung gegen die Alliierten durchzuführen Einer Exchange
Meldung ufelge hat ſich das türkiſche Kabinett eiſgehend
mit der Note des Generals Herrington bezüglich der Erreſp der an dem Komplott gegen die oriſhen Truppen

eteiligten Perſonen befaßt Der Vroweſi hatte eine län
gere Unterredung mit dem Sultan inige Prinzen ſollen
in die Verſchwörung verwickelt ſein Die Pforte wolleden britiſchen Polizeibehbrden die Perſonen ausliefern

halle und Umgebung

Halle den 16 September 1921
Eine Tagung der ſtädtiſchen Nachrichten

ümter
fand am 14 und 15 W in Nordhauſen ſtatt Die
Leiter einer Reihe von Nachrichtenämtern deutſcher Städte

tten ſich dazu eingefunden Unter Leitung von Dr
Herbſt Erfurt fand ein eingehender Gedankengustguſch
über die Organiſätion und Erfahrungen der Nachrichten
bezw Preſſeämter ſtatt Als Riederſchlag der Beſprechungen
e ich die einhellige Meinung die Einrichtung der ſtädti
hen Pre er zu Die Preſſeämter ſollen ingrößeren ten nach d glichteit als ſelbſtändige Aemter

zage und ihren Leitern die autoritative Stellung inner
b der Verwaltung gegeben werden die ihrer rzangarolen Stellung angemſe iſt Die beſtehenden
eſſe ünd Nachrichtenämter 8 ieben als m

chaft zum Austauſch von Erfahrungen und Material
uernd miteinander in Verbindung zu bleiben

ar ernennen ded ten e hatteſäbeen
den Ausſchuß aufrechterhalten werden der aus den HerrenDr Her M ler Frankfurt g R h
Köln beſteht

an de ſagen T Tr ehe e relcſe e

d ſauchen tet gufzunehmen h Mit
n des Deutſe ädtetages zur Ausſprache übert n

n u rfahrungen der Nachrichten bezw
en der Stadt llezur Verfügung zu ſtellennſchluß an te ng fand eine Zuſammenkunft

der St e ſtatt in der einezwangloſe Ausſprache über das Verhälknis von Verwal
ung und Oeffentlichkeit gepflogen wurde rer Müller
childerte in kurzem Vortrag den Unterſchied zwiſchen dem
rüheren geheimen und heutigen öffentlichen kommunalen
rwaltungsbetrieb kennzeichnete die Stellung der

n mter als Vermittlungsorgan zwiſchen den Ver
waltun ne und der Preſſe die den Zeitungen
authentiſ Knn ber Abſichten und Pläne Wege

d Ziele der omigunglporittt rner allerlei wichtige
itteilungen über Verwaltun e und rord

Berge und populäre Erläuterungen è rlaſſenßorſchriften und a ratsvorlagen für die kadtvererd
enver lungen eben Zu Leitern müſſen n

b Mat die n r mit dem kommunolen Ver
n guch mit dem Redaktionsbetri

einer Zeitung verkraut ſind Ein erfolgreiches Wirken iſt
nur möglich bei einem gegenſeitigen Vertrauensverhältnis
zwiſchen Nachrichtenamt und der von ihm bedienten PreſſeHerr Redakteur Britting äußerte die Bedenken die
der Einrichtung eines Nachrichtenamtes entgegenſtehen Nach

ſeiner Darlegung würde eine derartige Bedienung der Ze
tungen noch eine weitere Neuformierung ihres Jnhalts im
Gefolge haben und die Unabhängigkeit der Zeitungen könnte
vielleicht beeinträchtigt werden Jn der weiteren Ausſprache
wurde hervorgehoben daß dieſe Gefahren leicht vermieden
werden könnten da es jeder Zeitung unbenommen bliebe
das Nachrichtenmaterial in ihrem Sinne z perarbeiten
Damit hatte die Tagung ihr Ende erreicht

Der Unterſuchungsausſchuß über das
Leungwerk

Jm Unterſuchungsausſchuß des preußiſchen Landtages über
die Märzvorgänge in Mitteldeutſchland exklärte Direktor
Hſter von den Leuna Werken Der Terror datiert von
Anfang des Jahres und ſteigerte ſich fortgeſetzt Seine Spitze fand
a in maſſenhaften BDiebſtählen und Pförtner Prügelar Es wurde auch wiederholt damit gedroht das Werk in

ie Luft zu ſprengen Wir haben die Dkohungen i erſt genom
men Auf Befragen beſtätigt der Zeuge daß die iebſtähle Mittel
zum Zweck geweſen ſeien es zum Konflikt kommen zu laſſen Es
wäre unveräntwortlich geweſen wenn wir die vie
Regierung um Hilfe änzugehen hätten weitertreiben laſſen
ſchlimmer hätte es auch nicht mehr werden können Wir hatten
nicht nur die Verantwortung für unſer Werk ſondern auch für die
Stickſtoffverſorgung der Landwirtſchaft Auf eine Frage des Vor
ſitzenden hält es der Jeuge für feſtſtehend daß es ſich bei der Ein
wirkung äuf Arbeitstollegen nicht um wirtſchaftliche Solidarität
handelte ſondern um politiſchen Terror er
haben yns die älteren Arbeiter verlaſſen und geſggt daß machen
wir nicht mehr mit Rach der Ermordung Erzbergers wurde im
Werk abſichtlich das Gerücht von einer Ermordung des Reichs
präſidenten Ebert verbreitet um Unruhe zu entfachen Die erſten
Ausländer tauchten während des Putſches auf viele Arbeiter
haben aber unter falſchem Namen bei uns gearbeitet Hölz war
1919 bei uns und hat durch aufreizende Reden die Leute durch
einandergebracht Die Betriebsräte ſtellten damals die Ver
vrauensfrage an die Arbeiterſchaft die bejaht wurde Hölz ſollte
daraufhin verhaftet werden iſt aber entkommen

v Eynern D Vp Können noch Waffen im Leunawerk
verſteckt ſein

Zeuge Möglich iſt es in gefährlichem Maße glaube
ich es aber nicht

v Dryander Dnun Wie verhielt ſich die Arbeiterſchaft
während des Kapp Putſches

Zeuge Ein Teil der Asbeiterſchaft ſammelte damals in
der Umgebung bis nach Zeitz und Oſterburg auf Kraftwagen de
Werkes die Waffen der Einwohnerwehren und brachten dieſe nach
Leung Die Waffenabgabe war mir immer unklar und unheimlich
Auf Befragen des Abg Dryander erklärt der Zeuge daß das
Leunawerk durch ſeine ganze Anlage und Einrichtung höchſt ge
eignet war als Operationsbaſis und als Etappeſhauptort

Es folgt die Vernehmung des mehrjährigen Obmannes des
Leunger Betriebsrates Daniel

Vorſitzender Kuttner Haben die Diebſtähle Anfang 1921

beſonders zugenommen dJeuge Ein Teil der n n der K A Phielt es für die zweckmäßigſte r ung des Kapitalismus
wenn man ihm nähme was er hat und was er ſelber brauche
Als die Pförtner verp ügelt worden waren haben wir ſelber diem eben ViAusgangsaufſicht übernommen und wurden amt
immun rde von den K A P D Leuten gegen uns aufkrehe e war nur ein ver ine einer Teil n
rbeiterſchaft der ſich auf Diebſtähle legte e

Der I der Kochkunſtausſtellung iſt nach wie vor
äußerſt lebhaft
den beiden vorhergehenden Tagen 10 000 Beſucher gezählt
werden am geſtrigen Mittwoch iſt die Beſucherzahl ſogar auf
13 000 geſtiegen

Das Geſangsplatzkonzert des Sängerhundes an der Sgaale
ausgeführt vom Poſtgeſangperein unter Leitung ſeines Chor
meiſters Schalklopp findet am Sonntag den 18 Sept 1135
Uhr vorm vor der Univerſität ſtatt

FamilienNachrichten

Vermählte Landmeſſer Leonhäußer und Frau Erna
geb Wilde Halle

Geſtorben Naturheilkundiger Gottfried Teichmann
Halle 75 Schloſſermeiſter Karl Stoltnow Reideburg
73 Elſe Walkow genannt ging Hakle Landwirt Her
mann Klingner Göhrendorf Frau Rechnungsrat Luiſe Reh
miz geb Geiß Halle

Provinzial Nachrichten

Der Streik im Meufelwitzer Braunkohlenrevier
Dem Teilſtreik im Meuſelwitzer Braunkohlenrenier haben ſich

auf Beſchluß der einberufenen Bergarbeiterverſammlung die ge
ſamten Belegſchaften des ganzen Reviers angeſchloſffen Der Streik
wurde deshalb beſchloſſen weil die Unternehmer die Forderung
der Arbeiter den Oberſteiger Breuer zu entlaffen abgelehnt
haben Die Schächte des Reviers liegen ſtill die Rotſtands
arbeiten werden vorläufig verrichtet bis wie die Arbeiter er
klären die Unternehmer ſie zu ſchärferen Maßnahmen zwingen
Die Belegſchaften beſchloſſen während des Streiks durch eigene
Ordner die Ruhe und Ordnung im ganzen Revier aufrecht zu er
halten

D

Billiges Hrot und billige Kartoffeln für

Minderbemittelte

Sangerhauſen 15 Sept Der Kreislandbund Sanger

bauen rer eine n e i er eorgung der Einwohner unſeres Kreiſes min tet x fgt Der Kreislandbund will ni
nur eine Erhöhung der wöchentlichen Brotration herbein ren ſondern e Kartoffeln zu 20 e 30 Mk ä Itr
iefern Jn der urgng es Die Grundlage für die

Br wegen bildet das aufzubringende Umlagegetreide
deſſen Verkei Was an die Verbraucher erfolgt in r eines
1900GrammBrotes je Woche und Kopf der W
Wir ſind der ederdgnguns daß ein großer Teil der
völkerung mit dieſer Ratio
iſt das teure markenfreie
b n zu helfen und die Protration in Agremn reiſe durch
biſtnauns einer weiteren freiwi Umlage um

250 Gramm pro Woche zu erhöhen Richt weniger wichti
iſt die Verſgrgung mif Kartoffeln für den Winter Jm a
gemeinen iſt das Land verſorgt denn faſt jede Familie hat
Kartoffeln angebaut re die ehe auena e

t Kartoffeln perdir bie tet wehen

Zuſtände ohne die

Am Dienstag konnten wieder wie an

S e

nicht auskommt wungenrot zu kaufen re ver

se



ſängen
äthohh
m Pa

Beck

Leſen
ſteden

ticellis
if das

Pur
n gibt
s dem
teriſche
denen

ſpricht
fefſeln

je eine
us des
terkun

wert
iß der

eine
eltepos
Dante

iplom
Band
1921

ich die

eutung
tlichen
iſt es

ſe mit
Archi

r wird
andelt
Seite

ver
nkten
ſchicht
iteren

über
g die
derung

der
Den
Auf

volks
ſt der

u

e

nun

ann
ieder

das
Ab r

den
Er
izei

eits
wie

gen

agen

Sie
den

ge

ey

1 Föhn Kaiſer 2 Weſer 3 Prophetin

rege Familien mit einem Jahreseinkommen unter 10 000
ark ſollen durch uns die Kartoffeln mit 20 Mk ſolche mit

einem Jahreseinkommen von 10000 bis 20000 Mk mit
30 Mk je Zentner erhalten Die Lieferung ſoll unmittel

bar vom Erzeuger an den Verbraucher erfolgen

n Weißenfels 14 Sept Aufgehobener Streik
Selbſtmord Der Streik der hieſigen Metallarbeiter iſt bei

elegt worden indem Arbeitgeber wie Arbeitnehmer den Spruchbe Schlichtungsausſchuſſes in Halle vom 5 September an
genommen haben Jn ſeiner Wohnung Kloſterſtraße 9 wurde der
40jährige Dienſtmann Johann Hars erhängt aufgefunden es liegt
Selbſtmord vor

Rudolſtadt 15 Sept Der Kreisausſchuß für Rudol
ſtadtLand beſchloß einſtimmig den Landwirtſchaftsrat und
den Bauernbund zu erſuchen ihren ganzen Einfluß auf die
Landwirte dahin auszuüben daß ſie an die minderbemit

telten in wirtſchaftlicher Bedrängnis lebenden Bevölke
rungskreiſe des Gebietes Kartoffeln und Brotgetreide zu er
träglichen Preiſen abgeben mögen

Sport der Saale Zeitung
Vom I mittelöeutſchen Schülerſportſeſt in Halle

Zu dem erſten mitteldeutſchen Schülerſportfeſt der
Latina das wie wir bereits verſchiedentlich berichteten am
Sonnabend und Sonntag in den Franckeſchen
Stiftungen ſtattfindet ſind von verſchiedenen Gönnern
eine Reihe Ehren und Wanderpreiſe geſtiftet worden
Dieſe ſind bei der Firma Aßmann Gr Alxrichſtr bis Sonn
abend ausgeſtellt

Rennen zu Berlin Grunewald
Donnerstag den 15 September

J Preis von Bärfelde 24000 Mark 1200 Meter
4 Nicotin O Schmidt 2 Blücher 3 Ekkehard Tot Sieg 38
Platz 16 15 13 10 Ferner liefen Turmwart Meiſter Wickinger
Elecment Mobil Berbi Barde Gravoſa Stike Terz

II DalbergeRennen Verkaufsrennen Lehrlings
reiten 24000 Mark 2000 Meter 1 Horſt R Koſinä2 Siamit 3 Luftikus Tot Sieg 29 Platz 16 35 17 10 Ferner
liefen Don Biniou Glückskind Blumenkönigin Saloppe

III Preis von Altefeld 30000 Mark 1600 Meter1 Tannkönig Tarras 2 Feuersnot 3 Armenier Tot Sieg
41 Platz 16 18 24 10 liefen Raſtelbindac Heiligen
roda Lorenzo Roſenfels Hanswurſt Bannſtein Räuberhaupt

Turmglockemann PrälatIV Deutſches Saint Leger 140 000 Mark 2800 Meter
1 Stall Weinbergs Oſſian O Schmidt 2 Hr LewinsKönig Midas Oleinik 3 Geſtüt Graditz Arenſtern
G Janeck Tot Sieg 18 Platz 11 167 10 Ferner liefen

Paukenſchlöger Omen
V JIlIniſcher Ausgleich 24000 M 1600 Meter

1 Jo Ludwig 2 Correggio 3 Combattant Tot Sieg 47
Faß 18 20 16 10 Ferner liefen Excelſior Ritterſporn Racker

arlo
VI Saphir Rennen Ehrenpreis und 39 000 MMeter 2 t 1206

1 Freigeiſt Olejnik 2 Hörſelberg 3 Traulich Tot
Sieg 21 Platz 13 37 25 10 Ferner liefen Rauch Königsadlker
Abenteurer Paloma

VII eil Ausgleich 30000 Mark 2400 Meter
Tot Sieg 59 Platz

28 17 22 10 Ferner liefen Panther Fürſt Popoff Anemone
Györök Rosmarin Lorbas

Vermiſchtes

50 000 Zentner Torf verbrannt
Ein rieſiger Maarbrand wütet ſeit einigen Tagen in

dem zagen Torfwerksgebiet beim Staatsforſt Eſpenleu
im Kreiſe Jſenhagen Es ſind bereits große Werte ver
nichtet da über 50000 Zentner verſandfertiger Torf

verbrannt ſind Hauptſächlich iſchädigl ſind die Penen
Torfwerke der er rbgl Hannoyer der Konſumverein
Hamlurg und die Stadt Wittingen

SHindendurg Ehrenbürger von Oldenburg General
feldmarſchall von Hindenburg wird wie et An Regi
mentsappell der 9ler nach Olbenburg kommen Am Frei
tag abend wird dann der Gen rolfeldmarſchall von den
ſtädtiſchen Rehörden als Ehrenbürger feierlichſt be
zrüßt werdep

Fliegerabſturz Wie die Frankf Ztg aus Biſchofsheim
Rhön meldet jſt der Flieger Harth aus S aus 70

Meter Höhe abgeſtürzt und ſchwer verletzt worden
ne

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Einberufung des bayriſchen Landtages

Der bayeriſche Landtag wird auf den 21 September zu
ammenberuſen fü liche lbrſeeten erLirken Tag e Wahl des Miviker

Miniſterpraſident Stegerwald und Bayern
Berlin 15 Sept igene Drahtna Amtliwird der Dena vilaetellt Sie er en

butger weit erſchienene Roti über das Vorgehendes preußiſchen Miniſterpräſidenten in Sachen des heit

falles zwiſchen der Reichsregierung und Bayern ent dicht
in der Form der Veröf n ſie liegt bisher nur in
drahtlichen t ichte Berliner Blätter vor nicht denTatſachen ihn iſt R daß am n Dienstag
zu chen dem preußiſchen Miniſterpräſidenten und dem
Reichskanzler eine Beſprechung über die baye rage
ſrattgep n hat in der e Aite dentden Re der

r preuanzler bat mit Ba n v rundla r
neuen bayeriſqh z Vorſchläge vielleicht mit einigen v ali
täten zu einer Verſtändigung zu gelangen Ueber die Be
urteilung der gegenwärtigen Geſamtlage und die Verſtändiu beteit u nd Ba been u en brechen Vüntſterptetel gen
völlige Uebereinſtimmung

Frankreich ſchmuggelt 88 als Befqgtzungstruppen
nach Oberſchleſien

tnen rege narmee von Warſchau zur Anach Frankreich geſchict Dieſe Polen kommen jetzt in ſran

e e er tee eransport in ber eſien an bei dem ſich 400 Polen in

franzöſiſcher Uniform befanden Ende dieſer Woche
eht von Warſchau aus wieder ein Transport von 590 Jn
ur enten nach Frankreich zur Ausbildung ab Auf dieſe

Weiſe erklärt ſich auch die Beobachtung die man in letzter
en mehrfach in Oberſchleſien gemacht hat daß nämlich ein

eil der franzöſiſchen Beſatzungsſoldaten fließend polniſch
ſpricht Die eifrigen Bemühungen der Franzoſen um Ver
ſtärkung der Beſatzungstruppen erhalten hierdurch eine neue
und eigenartige Beleuchtung

von der deutſchen Volkspartei
Berlin 15 Sept Eigene Drahtnachricht Jn Heidelberg
ſindet am kommenden Mittwoch eine Vollſitzung der Reichs
tagsfraktion der Deutſchen Volkspartei ſtatt Da dieſe Sitzung
kurz nach dem ſozialdemokratiſchen Parteitag in Görlitz ab
gehalten wird ſind weittragende innerpolitiſche Beſchlüſſe zu
erwarten

Einſetzen der ſpaniſchen Offenſive in Marokko
DA Madrid 15 Sept Eigene Drahtnachricht Nach

Erklärungen des Miniſterpräſidenten Maurag haben die
ſpaniſchen Truppen am Morgen des 13 von Melilla aus
den n angetreten Jn Anbetracht der rigoros ge
handhabten Preſſezenſur z keine weiteren Einzelheiten
über die Anfangserfolge der ſpaniſchen Offenſive bekannt
als die in den amtlichen Berichten gemeldeten Danach
haben die Kolonnen des Generals Cabanellas unterſtützt
von dem wirkſamen Feuer der Kriegsſchiffe die Linie Ras
Quibiana Suk el Arba ohne irgendwelche erheblichen Ver
luſte beſetzt Hier und da Widerſtand leiſtende marokka
niſche Gruppen konnten mit Hilfe von Kavallerie leicht zer
ſtreut werden Jm Lager Suk el Arba am Fuß des Berges
Gurugu fiel den Spaniern zahlreiches Kriegsmaterial in
die Hände Die Marokkaner mußten zahlreiche Tote und
Verwundete im Stich laſſen Nach Meldungen aus nicht
amtlicher Quelle hält der ſiegreiche Vormarſch der ſpaniſchen
Truppen an Nador ſoll bereits in ven Händen der Spa
nier ſein Maura empfing die Vertreter der ſpaniſchen
und ausländiſchen Preſſe und gab ihnen Erklärungen über
die militäriſche Lage die ſehr zuverſichtlich lauteten und den
Enderfolg der ſpaniſchen Offenſive als gewiß hinſtellen

Handel Gewerbe und Verkehr
Fur Keuregelung des Börſenverkehrs

Zur Wiederherſtellung eines geregelten Börſenverkehrs
hat der Börſenvorſtand folgendes beſchloſſen Vom 1 Okt
a b werden die Börſenräume um 11 Uhr geöffnet Die Kurs
feſtſtellung für variable Wertpapiere beginnt um 112 Uhr
und endet um 2 Uhr für die Einheitskurſe um 126 Uhr
bzw 254 Uhr Nach dieſer Zeit werden keine Kurſe mehr
notiert Für variable Papiere findet täglich die Feſtſtellung
des Einheitskurſes ſtatt Alle anderen zu Einheitskurſen
ßeban deren Divpidendenpapiere dürfen bis auf weiteres nur
reimal wöchentlich Montag Mittwoch und Freitag notiert

werden Bis 11 Uhr vormittags bleibt jeder Wertpapier
handel ſtreng unterſagt Die Kursmakler ſind nicht ver
pflichtet nach 1228 Uhr Aufträge entgegenzunehmen Die

ahl der variablen Fapiert ſoll erheblich erweitert werden
eu zu r Papiere werden demnächſt bekanntgegeben
erner iſt bei der Handelskammer die Errichtung acht neuer
aklerKursſtellen beantragt deren Ernennung bis 1 Okt

erfolgen wird

Die Leipziger Börſfe fand heute nicht ſtatt
Die Sagaletalſperren Da die Vorarbeiten für die

großen Saaletalſperren demnächſt in Angriff genommen wer
den haben Vertreter der Reichs und der preußiſchen Re
gierung ſowie der beteiligten Städte eine Beſichtigung des in
Frage kommenden Geländes vorgenommen Jn Ausſicht ge
nommen ſind eine Talſperre bei Saalburg eine bei Hohen
warthe und eine kleine Ausgleichsſperre unmittelbar unter
halb Hohenwarthe mit einem Geſamtfaſſungsvermögen von
nahezu 400 Millionen Kubikmeter Die Anſtauung wird bei
den beiden großen Talſperren etwa 25 Kilometer lang ſein
Der eine Staudamm ſoll eine Höhe von 75 der andere eine
ſolche von 65 Meter erhalten Die Saaltalſperren werden
einen doppelten Zweck zu erfüllen haben Erſtens wird das in
waſſerreicher Zeit angeſammelte Waſſer in der Zeit der Trocken
heit der Induſtrie und zweitens der Saaleſchiffahrt dienſtbar
gemacht werden

Neue Braunſohlengruben im Kreiſe Kalbe Jm Kreiſe
Kalbe wurden neue Braunkohlengruben von einer gleichmäßigen
Mächtigkeit von 1010 Metern erbohrt Der Kreis Kalbe wird
die Ausbeutung des Lagers ſelbſt in die Hand nehmen und
hat bereits mit einer großen Elektrizitätsgeſellſchaft Verhand
n über die Einrichtung eines großen Kraftwerkes ein
ge

Die Generalverſammlung der tgrkranerg in Erfurt
beſchloß die Erhöhung des Grundkapitals um 950 000 Markauf 1,5 Millionen Mark Die neuen Aktien werden zum
Kurſe von 100 Proz ausgegeben

Wiederholt da nur in einem Teile der Jnflage
Deutſchlands ſchwebende Schuld Der Stand der ſchwe

benden Schuld war am 31 Auguſt 219 Milliarden
D Die oberſchleſiſche Kohlenförderung nach dem Polenauf

and Rach einem Bericht des Reichsverbandes der deutſchen
Jnduſtrie zeigte die Apritisrdgepng 1921 in Oberſchleſien mit
2 925 457 Tonnen ge gen 3080 358 Tonnen im Apr l 1953 noch
eine freie Aufwärtshewegung gegenüber 2 581 703 M
im April 1920 Die Walfrrderung 1921 brachte einen jähen Sturz
auf 977 300 Tonnen segin 2 843 407 Tonnen im Mai 1913 und
2247 471 Tonnen im Mai 1920 Die Juniförderung 1921 er
reichte mit 1601 961 Tonnen 54 Proz der Juniförderung des

res 1913 Jm Juli 1921 wurde nach vorläuſiger Ermittlung
wieder eine ſanſt von 2074 123 Tonnen rrelh Ein

lne Grubenſtrecken befinden ſich noch unter Waſſer e BelegS trizzs im Juni 175 052 Mann gegen 181 209 Mann im
re

Errichtung einer Zuckerwirtſchaftsſtelle Der Verein
der Deutſchen e bteilung Rohzuckerhrier und Raffinerien hielt in Berlin eine außerordent
che Generalve l b in d eiu aerwi ſchafts i rn n We W n jeus der u gswi n in die freie Wirtſchaft überleiten

eit den Fabriken ein r Arten
r

We dit ſo Witte rtr
r

gewährle r ben de en
r

ch einige

reits ſämtlich n on den Rohzuckerfabri
ſich 13 ausgeſchloſſen die aber zuſammen nur

amtproduktion repr e zu da
noch nachträglich zum Beitritt bereit finden l

eteilt wurde in der Verſammlung u
us

e

b te irung gen ch e ha nern n
gegenwärtigen Preiſen bis Ende des Jahres auszukommen

zu denen vielleicht ein Aufſchlag treten müßte der einer
eventuellen weiteren Erhöhung der Selbſtkoſtenpreiſe ent
ſprechen würde

Frankfurt a M als Tabakmarkt Entſprechend der
uten Lage aller deutſchen Märkte verſpricht die diesjährige

Frankfurter Herbſtmeſſe die vom 25 September bis 1 Oktober findet einen ſehr erfolgreichen Verlauf Die Zahl

der Ausſteller hat wieder zugenommen und das zahlenmä
er Verhältnis von Ausſtellern zu Einkäufern iſt für
Frankfurt a wie bekannt beſonders günſtig Die Be
deutung Frankfurts für den Tabakhandel wächſt be
ſtändig Die Nachfrage nach Ausſtellungsfläche auf den
Jnternationalen Meſſen kann vom Frankfurter Meßamt
trotz angeſtrengter Bemühungen nicht befriedigt werden
Zur kommenden Herbſtmeſſe ſind für den Tabakmarkt aus
ſchließlich reſervierten Hallen durch Anbau wefentlich ver
vergrößert worden und die Einkäufer werden hier wieder
ein äſthetiſch und werbetechniſch gleich gelungenes Bild ſich
entrollen ſehen Die Tabakausſteller legen bekanntlich
großen Wert auf eine künſtleriſche Ausſtattung ihrer Stände
und die Zahl der Künſtler die ſich mit dieſen Arbeiten be
faſſen wächſt von Meſſe zu Meſſe

Die Kohlengewinnung in Nordfrankreich Im erſten Halb
jahr 1921 erreichte die Kohlengewinnüng in Nordfrankreich
insgeſamt 7 344 000 Tonnen gegen 5 610 000 Tonnen im erſten
Halbjahr 1920 und 14 946 000 Tonnen im erſten Halbjahr
zerſtörten Werke Aniche Anzin Azincourt CErejpin Douchy
1913 Die Kohlenförderung der darin einbegriffenen kriegs
Eſcarpelle Thivenzelles und Vieoigne Departement Nord
und Courriereo Dourges Lens Oſtricourt Pas de Calais
ergab insgeſamt 3260 000 Tonnen gegen 750 000 Tonnen
im erſten Halbjahr 1920 alſo eine Zunahme um 2 518 000
Tonnen Für einzelne Gruben liegen folgende Zahlen vor
Aniche 500 000 i V 200000 Tonnen Anzin 800 00 im Vor
jahre 400 000 Tonnen Douchy 60 000 2 753 Tonnen Cou
riere 174 000 Lens 12 000 Dourges 103000 6 400
Tonnen Vergleichsweiſe ſei bemerkt daß z B die Jahres
förderung 1913 bei Lens 3,78 Anzin 3,41 Courrieres 3,96
Millionen Tonnen betrug Anzin hat alſo ſchon beinahe die
Hälfte der Vorkriegsförderung wieder erlangt und auch Oſt
ricourt kommt mit 389 000 Tonnen auf etwa 50 Prozent
der Vorkriegserzeugung und das Sechsfache der Förderung
vom erſten Halbjahr 1920 Nur Flines Carvon Douyurt und
Lievin erzeugen noch keine Kohlen

Vereinigte Thüringer Metallwarenfabriken G in Zel
la Mehlis Die zum 8 Oktober einberufene ordentliche Ge
neralverſammlung ſoll u a Beſchluß faſſen über die Er
höhung des Aktienkapitals um 6 auf 8 Mill Mk
durch Ausgabe von 5 Mill Mk Stamm und 1 Mill Mk
Vorzugsaktien

Magdeburger Vorartbahnen G in Magdeburg Jn der
Generalverſammlung wurde der Abſchluß für das letzte Ge
ſchäftsjahr genehmigt das einen Verluſt von 109 780 Mk
aufweiſt Neu in den Auffichtsrat gewählt wurde Stadtver
ordneter Bertram Magdeburg Am 16 September ſoll
die Vorortbahn eröffnet werden Aus der Verhandlung
ging hervor daß eine Vereinigung mit der Magdeburger
Straßen Eiſenbahn Geſellſchaft angeſtrebt wird wozu bereits
einleitende Schritte getan ſind Vertreten waren 2499
Stimmen

Dr Heinr Abbes u Co Akt Geſ in Holzminden
Unter Mitwirkung des Heſſiſchen Bankvereins Akt Geſ in
Kaſſel und der Treuhand und ReviſionsAkt Geſ Nieder
iaſſung Hannover wurde unter obigem Namen eine Aktien
geſellſchaft mit 1,25 Mill Mk gegründet Zweck des Unter
nehmens ift die Fortführung der bisher unter der genann
ten Firma bezeichneten Geſchäfte Den erſten Auſchtzrar
bilden der bisherige Jnhaber Dr phil Heinr Abbes
in Holzminden Bankdirektor Otto Wolf in Kaſſel und
Direktor Max Klahr von der Firma Henke u Bärtling
in Holzminden Als Vorſtandsmitglieder ſind beſtellt
Friedrich Schmidt und Julius Nachmann in Holzminden

Römhildt Akt Geſ in Weimar Auf Anfrage eus
Llktionärkreiſen hat die Verwaltung mitgeteilt daß der
Geſchäftsgang im laufenden Jahre bisher außeror
dentlich günſtig geweſen ſei Namentlich hat ſich das

Ausfuhrgeſchäft r angelaſſen ſo daß mit mindeſtens
der vorjähriegn Dividende 20 Proz zu rechnen fein
dürfte falls nicht unvorhergeſehene Störungen eintreten

Wagengeftellung Jm Eitfenbahndirektionsbezirk Halle
Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

am 14 d M für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine
geſtellt 52397 Wagen zu 10 Tonnen nicht geſtellt 2002 Wagen
zu 10 Tonnen

h

Produktenbericht
Berlin 15 Sept Eigene Drahtnächricht Am Pro

duktenmarkt trat bei geringem Geſchäft keine Tendenz klar
hervor Für Weizen war Süddeutſchland namentlich auf
ſpätere Lieferung ab ſächſiſchen und thüringiſchen Stationen
Käufer Roggen neigte zur Abſchwächung Wintergerſte wurde
höher gehalten Sommergerſte blieb bei ſpäclichem Angebot
guter Ware gefragt Hafer wurde bei ziemlich feſter Tendenz
nur wenig umgeſetzt Weizenmehl hatte in den nordiſchen
ganz oder teilweiſe aus fremdländſichem Weizen hergeſtellten
Fabrikaten Abſatz während inländiſches Mehl vernachläſſigt

wurde Kleie behaupetete ihren Preisſtand Für DOelſaaten
beſtand Nachfrage während Hülfenfrüchte wenig Beachtung
fanden Für Oelkuchen und Trodkenſchnitzel zeigte die Markt
lage keine Veränderung

Metallnotierungen
Berlin 15 Sept Telegramm Raffinade Kupfer 98

bis 9oproz 2625 2650 Srig Hüttenweichblei 970 980
Orig Hüttenrohzink im freien Verkehr 980 990 ah Dtiſch
Hütte Preis des Zinkhüttenverbandes 1032 Remelted Plat
tenzink 770 790 Hütten Aluminium 98 99proz in
gekerbten Blöckchen 4075 Orig HüttenAlumjnium in Walz
draht oder Drahtwaren 4250 Zinn Baneg Straits Auſtral

Reinnickel 98 90proz Antimon 975 Silberin Barren ea 900 fein für 1 Kg 1970 1980 Elektroiht
kupfer per 100 Kg 30
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